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Solar house of Sokrates 469-397 B.C
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Solar Architecture of Treberspurg & Partner
1987-2006
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Solar radiation and parametric design
Project title: Kindergarten Purkersdorf I 2016, 470 m2
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Energy self-suffiency and solar architecture in extreme conditions 
(over 2,150 m above sea level) I project title: Passive House Schiestlhaus, Styria 2005, 550 m2
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Energy self-suffiency and solar architecture in extreme conditions 
(over 2,150 m above sea level) I project title: Passive House Schiestlhaus, Styria 2005, 550 m2
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Energy self-suffiency and urban solar architecture for residental buildings
project title: Doppelhaus Purkersdorf I 2019, 350 m2



TREBERSPURG & PARTNER 
             

www.treberspurg.at

ARCHITEKTEN

TAB-SCALE 2 Endbericht
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2.1 Messtechnikplan 
Abbildung 2 zeigt einen Ausschnitt aus dem Messtechnikplan des Demo-Gebäudes und beschreibt das geplante Regelungs- und 
Datenaufzeichnungskonzept. 

Abbildung 2: Ausgewählte Ausschnitte aus dem Messtechnikplan des Demo-Gebäudes. Dargestellt sind Heizsystem mit Wärmepumpe und Betonkernaktivierung inklusive 
Messstellen, sowie die Wirklinien der modellprädiktiven Regelung.

Energy self-suffiency and urban solar architecture for residental buildings
project title: Doppelhaus Purkersdorf I 2019, 350 m2
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Plus-energy quarter and solar architecture
project title: Campo Breitenlee, Vienna I in planning, completion in 2024, 21.774 m2
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Building integrated PV and solar architecure for residental building (Renovation)
project title: Passiv House Hütteldorfer Straße 252, 1140 Wien  I build 1969 / renovation 2020, 3.360,06 m2

ERSTE PASSIVHAUS-SANIERUNG EINES GEMEINDEBAUS DER STADT WIEN    
HÜTTELDORFER STRASSE 252, 1140 WIEN 

INTEGRATION DER SOLARTECHNIK IN DIE GEBÄUDEHÜLLE
Bei den Fassaden entschieden sich die Planer für die neu entwickelte, modular  
vorgefertigte Lösung der GAP Solutions GmbH. Die maßgefertigten semi-
transparenten Photovoltaik-Zellen sind zwischen zwei ESG-H Glasscheiben  
eingebettet, welche wiederum in das GAP-Element integriert sind. Die  
Energieerträge aus der BIPV (Building Integrated Photovoltaik) dienen der  
energetischen Versorgung der dezentralen kontrollierten Komfortlüftungen, die in 
der multifunktionalen Fassade integriert sind. Über Lithium-Ionen-Speicher wird  
PV-Energie gespeichert und während der Nachtstunden an die Geräte der Komfort- 
lüftung abgegeben, welche von außen – also wohnungsunabhängig – angespeist 
werden.  Der Fassadeausschnitt zeigt die integrierten PV-Module im oberen Parapet.  
Die noch freien Holz-Flächen mit den integrierten Lüfterauslässen sind zum  
Zeitpunkt dieser Aufnahme noch nicht fertig gestellt. Diese Flächen werden 
mit den für die Lüftungsauslässe vorgebohrten GAP-Elementen (Glas-Kar-
tonwabe)ausgeführt. Durch ein intelligentes Energiemanagementsystems er-
reichen wir eine ausgeglichene Ganzjahresbilanz mit 100% Versorgung.  
Teilweise gab es während der einzelnen Sanierungsschritte reges Interesse. Be-

sonders bei der Montage der Photovoltaik und Fassadenelemente erkundigten sich 

sehr viele BewohnerInnen und Zaungäste nach Funktionalität, Kosten und Rentabilität.  

Zusätzlich wurden bereits in der Montagephase positives Feedback über das 

Aussehen und die Einbindung der Photovoltaik durch die BewohnerInnen geäußert.
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Einbau der PV-Module in die Südfassade Stiege 1-3Detailansicht PV-Elemente 

ERSTE PASSIVHAUS-SANIERUNG EINES GEMEINDEBAUS DER STADT WIEN    
HÜTTELDORFER STRASSE 252, 1140 WIEN 

Bei der Wohnhausanlage Hütteldorfer Straße 252 der Stadt Wien 

im 14. Wiener Gemeindebezirk handelt es sich um das erste auf  

Passivhausstandard sanierte Gebäude der Stadt Wien. Die städtische 

Wohnhausanlage, die zu den vorrangigen Sanierungsvorhaben von 

Wiener Wohnen zählte, wurde aufgrund ihrer idealen topographischen 

Ausrichtung für ein innovatiges Forschungsprojekt ausgewählt. 

Die Veränderung und der ökologische Anspruch wurde nach außen 

durch das innovative, multifunktionale Fassadensystem an der  

Südfassade des Bestandsgebäude sichtbar gemacht. Die Spiegelung 

der Glasfront lässt den gesamten Straßenraum heller und freundlicher 

wirken. Die Solarfassade beinhaltet neben der modernen Be- und 

Entlüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung und den Passivhaus-

fenstern auch die Photovoltaik für die Erzeugung von Solarstrom,  

wobei der Überschussstrom in das Gesamtstromnetz eingespeist wird. 

Mit der thermischen Sanierung wird der Heizwärmebedarf um rund 

90% reduziert und gleichzeitig der Wohnkomfort der BewohnerInnen 

erhöht. Verglaste Loggien reduzieren den Straßenlärm und die  

Lüftungsanlage sorgt für frische Luft in den Innenräumen.

Straßenansichten - vor Sanierung

Straßenansichten - nach Sanierung

FAKTEN IM ÜBERBLICK

Baujahr  1969/70
Stiege 4-6  23 WE + 1 Lokal
Stiege 1-3  33 WE + 2 Lokale
NF vdS.  3.161,61 m² (lt. Mietzinsliste)
NF ndS.  3.360,06 m² (lt. Bestandsplan)
HWB vdS.  108 kWh/m²a
HWB ndS.  9 kWh/m²a 
Baubeginn:  06/2016
Fertigstellung:  12/2020

                         Treberspurg & Partner Architekten ZT GmbHSeite 3



TREBERSPURG & PARTNER 
             

www.treberspurg.at

ARCHITEKTEN

Building integrated PV and solar architecure for residental building (Competition)
project title: Hirschstettner Straße, 1220 Wien I 2021, 9.200 m2
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Erste Schritte mit BIMsolar
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Ansicht Solarstrahlung

Ansicht	Solarstrahlung

welche	Flächen	eignen	sich	am	Besten	für	PV-Module	
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Ansicht Solarstrahlung
Marker	setzen:	Strg	+	Mausklick	auf	gewünschte	Stelle
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Ansicht Solarstrahlung

V1 V2 V3

Erste	Simulationen	durchführen

durchschnittliche	Sonneneinstrahlung	in	kWh/m2

Jänner	-	Dezember

durchschnittliche	Sonneneinstrahlung	in	kWh/m2

September	-	Februar

durchschnittliche	Sonneneinstrahlung	in	kWh/m2

März	-	August
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Neues Modul anlegen

1.	Tools
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Modulbelegung

•	 Nach	Modulauswahl	Doppelklick	auf	gewünschte	Dachfläche
•	 Module	in	gewünschte	Position	bringen

Drehen:	Klick	auf	Kreis

Spalte	hinzufügen

Schieben:	Klick	auf	Pfeil

Ergebnisse:
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Modulbelegung
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